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IMsche WM.
Vetr . Behandlung der Ausländerjagden

erweist die „Karlsruher Ztg ." amtlich auf die
Darlegungen , die in ihrer Rr . 7 vom 7 . Januar 1911
enthalten find und aus welchen hervorgeht , daß in
derjenigen badischen Umgebung der
Festung Straßburg , welche die zuständige
Militärbehörde zu sichern für nötig erachtet, keiner¬
lei Jagdausübung von Ausländern
geduldet wird . Auch die jetzt infolge des an¬
geführten Zeitungsartikels eingestellten Erhebungen
haben ergeben , daß genau hiernach verfahren wird .

Die „Karlsruher Ztg .
" bemerkt weiter: „Was wir

wiederhott schon zum Ausdruck gebracht haben, muß
wich jetzt wieder gegemiber etwaigen Versuchen einer
Beunruhigung der öffentlichen Meinung hervorgeho¬
ben werden, daß nämlich die Großh . Regierung von
jeher sowohl nach Umfang und Inhalt der ge¬
troffenen Maßnahmen , als auch hinsichtlich der Art
ihres Vollzugs und dessen Ueberwachung , stets in
vollkommenem Einverständnis mit den
zuständigen militärischen Instanzen sich
befunden hat . Dies gilt ebensowohl von dem Aus¬
schluß der Iagdausübung der Ausländer in' der Nähe
von Befestigungen überhaupt , als von dem Ausschluß
einzelner Ausländer von der Jagd in den übrigen
Landesteilen, soweit ein Mißbrauch der Iagdausübung
zur Schädigung politischer oder militärischer Interessen
vermutet werden kann."

Einberufung des Landtags?
Die „Frkf . Ztg .

" berichtet : Die Einberufung des
Landtages ist für das letzte Drittel des Monats
November in Aussicht genommen.

Der „Volksfreund "
bemerkt zu der Teuerungsrede des Reichstagskandida-
ten Dr . Haas : „Wer sich damit begnügt, zu sagen,
kein Mensch denke an die Beseitigung der Zölle von
heute aus morgen, der drückt sich um den Kern der
ganzen Frage herum und gibt den Hochschutzzöllnern
eine willkommene Waffe in der Hand. Es ist die¬
selbe Geschichte wie bei der Kolonial - , Flotten -
und Militärpolitik . Wer da mit Konzessionen

.arbeitet, ohne zu wissen und zu sagen , wohin die Reise
eigentlich gehen soll, der kommt auf die schiefe Ebene,
auf der es keinen Halt mehr gibt . In der deutschen

^Politik Ist hegte aber nichts notwendiger als Klar -
heit über das Ziel, auf welches hingesteuert werden
soll. Unsere jetzige Wirtschaftspolitik
ist grundsätzlich zu bekämpfen , genau
so wie die Steuer -, die Kolonial - und
Militärpolitik . Wir können mit der Reaktion
auf allen diesen Gebieten keine Kompromisse machen .
Wer es trotzdem tut, dem geht es wie den Volks¬
parteien beim Bülowblock , der wird blamiert bis aüf
die Knochen und die Reaktion triumphiert . Damals
waren sogar die Linksliberalen bereit, 400 Millionen
neuer indirekter Steuern zu bewilligen, d. h. also
einen Volksoerrat zu begehen , wenn nur das bißchen
Erbschaftssteuer dabei herauskommt. Das ist keine
Politik , mit der man die Reaktion niederwirft. Ge¬
nau so geht es jetzt beim Kampf gegen die Wirt¬
schaftspolitik. Um den Bauern nicht vor den Kopf
zu stoßen , operiert man mit Redensarten . Die Si¬
tuation aber erfordert Klarheit und rücksichtslos
offene Aussprache. Daran wird es die Sozialdemo¬
kratie nicht fehlen lassen und wir sind überzeugt, daß
wir auch draußen auf dem Lande damit größere Er¬
folge erzielen, wie die Volksparteiler mit ihrer Kon¬
zessionspolitik. Die Parole muß lauten : Kampf gegen
die agrarische Zoll- und Steuerpolitik mit rücksichts¬
loser Energie und Konsequenz . Wir können in einem
wachsenden Industriestaat keine agrarische Zoll- und
Steuerpolitik treiben, wenn wir nicht die Axt an die
Wurzel unserer ganzen Entwicklung legen wollen.
Wir können ebensowenig eine sinnlose imperialistische
Politik unterstützen, die offensichtlich zu einer großen
Katastrophe führt . Unser Staatswesen muß von Grund
aus demokratisiert werden. Da gibts keinen Kompro¬
miß mit der Reaktion.

"

Die Mannheimer Gemeindewahlen.
Die Mieteroereinigung stellt auch zu der

Ende dieses Monats stattfindenden Wahl zur 2.
Klasse des Bürgerausschusses eine beson¬
dere Liste auf.

Aus Sätzen.
Hofbericht

Karlsruhe . 23 . Okt. Am gestrigen Sonntag besuch¬
en I . Kgl . Hoheiten der Großherzog , die Groß -
hsrzogin und die Großherzogin Luise
mit I . Kgl . Hoheiten dem Großherzog und der
« roßherzogin von Sachsen den Gottesdienst in
der Schloßkirche .

I . Kgl . Hoheiten der Großherzog und die Groh-
derzogin von Sachsen kehrten gestern mittag gegenhalb 1 Uhr, von I . Kgl. Hoheiten dem Großherzog
und der Großherzogin zur Bahn begleitet, nach Wei¬
mar zurück.

Hierauf begaben Sich I . Kgl. Hoheiten der Groß-
harzog unt^ die Grvßherzogin zu mehrtägigem Auf-
kuthalt na« Heidelberg , um an der Liszt-Zentenarfeier
und der 4v . Tonkünstlerversammlung teilzunehmen.I . Kgl . Hoheit die Großherzogin Luise siedelteWern abend 6 .13 Uhr, wie gemeldet, nach Baden-«aden über.

Amtliche Mitteilungen.
Aus dem Staaksauzeiger .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog hat
sich bewogen gefunden, dem ehemaligen Oberbürger¬
meister Heinrich August Bilabel in Heidelberg das
Ritterkreuz erster Klasse des Ordens vom Zähringer

Löwen, dem Kapellmeister Friedrich Rösch in Ber¬
lin und dem Pianisten Eduard Risler in Paris
das Ritterkreuz erster Klasse des Ordens vom Zäh¬
ringer Löwen zu verleihen, dem Direktor der Zell¬
stoff-Fabrik Waldhof, Geheimen Kommerzienrat Karl
Haas in Mannheim , die untertänigst nachgesuchte
Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen des ihm
verliehenen Kommandeurkreuzes des Kaiserlich Rus¬
sischen St . Annenordens zu erteilen.

Mit Entschließung Großh . Ministeriums des Kul¬
tus und Unterrichts wurde Registrator Ferdinand
Weil bei dieser Behörde aus dem staatlichen Dienst
entlassen .

Mit Entschließung des Großh . Ministeriums der
Finanzen wurden Oberstationskontrolleur August
Suhm in Rastatt nach Krozingen und Eisenbahn-
sekretär Karl Christian in Heidelberg mit der
Amtsbezeichnung Stationskontrolleur nach Rastatt
versetzt.

Gegen die Teuerung.
rr . Mannheim, 22 . Ott. In der letzten Ludwigs¬

hafener Stadtratssitzung wurden zur Mil¬
derung der Lebensmittelteuerung folgende
Maßnahmen beschlossen: In erster Linie soll die Er¬
öffnung der Volksküche möglichst rasch erfolgen. Fer¬
ner wird der Eingabe des Deutschen Städtetages an
den Reichskanzler beigetreten und schließlich werden
Kartoffeln zum Selbstkostenpreis in Mengen von
höchstens 10 Zentner zu 3,45 der Zentner abge¬
geben. Zur Durchführung der Maßnahmen wurde
ein Kredit von 20 000 -4t bewilligt.

Karlsruhe , 23. Okt . Im Prüfungsjahr 1910/11
wurde wiederum einer größeren Anzahl von Kan¬
didaten die Approbation als Arzt bezw . als
Zahnarzt für das Gebiet des Deutschen Reicheserteilt . Unter ihnen befinden sich mehrere Badener .
Als Aerzte erhielten die Approbation : Walter Eitel
von Karlsruhe , Karl Ganter von Adelsheim,
Fritz Geizes von Freiburg im Breisgau ,Karl Rudolf Gulden von Heidelberg, Ludwig
Kreuzer von Konstanz, Toni von Langsdorfs
von Heidelberg, Eduard Raither von Meersburg ,
Wilhelm Rübsamen von Heidelberg, Albert Stei¬
ger von Schönau i. W . , als Zahnärzte : Karl
Bossert und Fritz Frey von Mannheim , Adolf
Gärtner von Walldürn , Hilda Kahn von Offen¬
burg, Karl Kirchhofer von Lörrach.

t. Durlach, 23. Okt. (Tel .) Im Farrenstall ist die
Maul - und Klauenseuche ausgebrochen.

Schwetzingen . 23. Okt . Der 17 Jahre alte Lehr¬
ling des Schloflermeisters Georg Kürschner ver¬
letzte sich dadurch , daß chm ein Hammer auf den
Kopf flog : die Verletzungen sind so schwer , daß der
bedauernswerte Junge ins Krankenhaus nach Heidel¬
berg gebracht werden mußte.

Heidelberg, 23. Ott . Heute mittag besichtigte das
Großherzogspaar das neue Marie -Luisen-
heim, die Volksschule an der Vangerowstraße unter
Führung des Stadtschulrates Rohrhurst und das
auf dem Vangerower Platze am Neckar aufgeschlagene
Zeltlager der Pfadfinder unter Führung des Haupt¬mannes a. D . Dr . Wettstein . Zur heutigen
Frühstückstafel im Palais waren die Spitzen der Be¬
hörden und die führenden Persönlichkeiten des Musik¬
festes geladen.

Zu dem gestrigen Familiendiner im Groß¬
herzoglichen Palais waren geladen Prinz Wilhelmvon Sachsen -Weimar , Prinz Rangsit von Siam und
Prinz zu Waldeck und Pyrmont .

—n. Heidelberg, 23. Okt . Der Seismographdes astrophysikalischen Instituts der Sternwarte aufdem Königstuhl verzeichnete am Sonntag nacht ein
mittelstarkes Fernbeben , das 11 .36 Uhr einsetzte und
11 .41 Uhr seine größte Stärke erreichte . — Der
Maurermstr . Friedrich Kraisch von Handschuhsheim
stürzte am Samstag abend im Hofe des Restaurants
zum „Dachlenz" in einen Schacht und wurde am
Sonntag morgen mit einem Schädelbruch tot auf¬
gesunden . Die Ursache des Unfalls ist nicht bekannt.

Wertheim, 23. Okt . Der seitherige Dekan Pfarrer
Ludwig Camerer ist von der Diözesansynode
Wertheim auf weitere sechs Jahre zum Dekan der
Diözese gewählt und bestätigt worden.

Gernsbach, 23 . Okt . In der Nähe des Ortes über¬
fielen drei Hunde eines Sägwerkbesitters das harmlos
seines Weges gehende Söhnchen des Steinhauers
Philipp Bohlich . Wäre nicht ein beherzter Mann
sofort zur Hilfe gekommen , so hätten die Hunde das
Kind buchstäblich zerrissen . Es ist furchtbar zu¬
gerichtet .

d . St . Blasien, 23. Okt . Im benachbarten
Häusern brach gestern nacht in dem Doppel¬
wohnhaus der Witwe Ganzmann und des
60jährigen Witwers BöhlerFeuer aus , dem
das ganze Anwesen zum Opfer fiel . Alle
Fahrnisse verbrannten . Bei den Rettungsarbei¬
ten erlitten Böhler und einige Feuerwehrleute
schwere Verletzungen. Böhler ist diesen heute
morgen erlegen. Der Schaden beträgt 23 000
bis 30 000 -1t.

KonmnmalpMsche Umschau.
Zur Teuerung.

Koblenz , 23 . Okt . Die letzte Stadtverordneten¬
versammlung beschäftigte sich auch mit der Teuerungs¬
frage. Der Oberbürgermeister führte aus , eine ein¬
gehende Prüfung der hiesigen Verhältnisse habe er¬
geben , daß die Preise für das Rindfleisch normal
seien. Bei dem Schweinefleisch sei dagegen der Unter¬
schied zwischen den Einkaufs - und Verkaufspreisen
unbedingt zu hoch . Die Festsetzung eines einheitlichen
Höchstpreises für die einzelnen Stücke habe die Metzger¬
innung mit der Begründung abgelehnt, dak die Metz¬
ger je nach ihrer Kundschaft auch die Beschaffenheit

des Fleisches bemessen müßten . Es fei dann die
Frage des Beschaffens von Seefischen erwogen wor¬
den, wofür allerdings im allgemeinen ein Bedürfnis
nicht vorhanden sei , weil hier der Preis normal sei .
Wohl sei eine Vermehrung der Zufuhr erwünscht.
Auch in bezug auf die Kartoffelpreise bestehe kein
Grund zu Klagen. Beim Gemüse müsse jedoch der
Großhandel mehr entgegenkommrn, da die Preis¬
steigerung sehr empfindlich sei . Die Stadtverwaltung
werde darauf bedacht sein, fortgesetzt ihr Augenmerk
auf die Marktpreise zu richten , um unter Umständen
unmittelbar Fische und Gemüse zu beziehen.

Aus dem Stadtkreise.
Pred . Gäbe spricht heute Dienstag abend 8 )4 Uhr

im Missionssaal, Kaiserstr. 168, über: „Das tausend¬
jährige Reich ".

Der Ballon „Hessen" des Bad . Automobilklubs, der
am Sonntag eine sogen . Fuchsjagd veranstaltete , ist
bereits 12.17 Uhr (nicht 3 .55 Uhr) gelandet .

Geschüftchubiläum . Metzgermeister Christian Kap¬
pus kann das 25jährige Bestehen seines Geschäftes
feiern. Der Jubilar , als solider, tüchtiger und um¬
sichtiger Geschäftsmann in weiten Kreisen bekannt
und beliebt, hat sein Geschäft in den 25 Jahren sehr
umfangreich und ersprießlich gestaltet.

Zum 100jährigen Geburtstag von Franz Liszt fin¬
det im „Cafe Bauer " heute Dienstag von abends
9 Uhr an ein Wagner -Liszt - und Grieg-Abend statt,
ausgeführt von der ganzen Künstler-Kapelle. Auf den
genußreichen Abend fei ganz besonders aufmerksam
gemacht .

Tilly Koenen-Liederabend. Man schreibt uns : Tilly
Koenen ist seit Jahren ein gefeierter Gast in unserer
Stadt . Für ihr diesjähriges Konzert im Museum am
Freitag , den 27 . Oktober , hat die berühmte Altistin
ein durchweg modernes, jedoch äußerst geschmackvolles
Programm gewählt. Ihr Begleiter, Herr Paul
Aron , wird Klavierstücke von Debussy und Reger
spielen . Kartenausgabe in der Hofmusikalienhandlung
Hugo Kuntz Nachf .

Zirkus Charles . Man schreibt uns : Fräulein Char¬
les, jene berühmte Dompteuse mit ihrer Löwengruppe,
erntet täglich stürmischen Beifall. Wie in den hol¬
ländischen Großstädten, bildet die Vorführung dieser
Löwen auch hier in Karlsruhe das Tagesgespräch.
Es gibt keine Dame, die mit diesem Mut um> dieser
Entschlossenheit allabendlich ihr Leben aufs Spiel setzt,
um ihrerseits zu zeigen , zu welchen kühnen Leistungen
es ein Mitglied des schwachen Geschlechtes durch Kraft
und List bringen kann . Jeden Abend beginnt Miß
Charles die Vorstellung mit der Vorführung der gro¬
ßen gelben Katzen . Allein mit diesen Bestien in der
umgitterten Arena , ist die Dame durchaus auf sich
selbst angewiesen . Selbstredend darf kein anderer zu
den Löwen hineingehen. Allein mit ihrem Mut , mit
ihrer Geistesgegenwart und ihrer Kraft erntet die
anmutige Dame auch allein den reichen Beifall für
ihre, an Gefahren so reiche Kunst.

-n.- Freiwillige Feuerwehr Mühlbnrg . Am Sams¬
tag abend fand am Steighause die Schlußübung statt.Die Uebung leitete 2. Kommandant Weiß und be¬
stand aus einem Blindangriff sämtlicher Abteilungen,dem dann ein Ernstangriff folgte. Zur Verwendung
gelangten eine Maschinenleiter, eine Anstelleiter, Ret¬
tungssack, Hakenleitern und 2 Spritzen.

Schwerer Anfall beim Abspringen von der Straßen¬
bahn. Montag mittag gegen )L1 Uhr sprang in der
Kaiferallee an der Körnerstraße ein Mann von einem
sich in voller Fahrt befindenden Wagen der Elektr.
Straßenbahn und wurde mit solcher Gewalt mit dem
Gesicht an einen der Bäume geschleudert , daß er blut¬
überströmt besinnungslos liegen blieb. Die Verletzun¬
gen, die sich der Verunglückte zuzog, scheinen recht
schwer zu sein. Ws sich der Bedauernswerte etwas
erholt hatte, wurde er von einem Herrn in das Lud-
wig-Wilhelm-Krankenheim geführt, wo ihm die erste
ärztliche Hilfe zuteil wurde ; sein Gesicht wurde drei¬
mal genäht. Glücklicherweise war ihm das Augenlicht
erhalten geblieben .

Aus Vereinen und Versammlungen.
—v . Deutscher Frauenvereiu vom Roten kreuz für

die Koloniem Die Abteilung Karlsruhe vom Landes¬
verband Baden des Deutschen Frauenvereins für die
Kolonien unter dem Protektorat der Großherzogin
veranstaltet im Laufe des Winters zugunsten des in
Kamerun zu erbauenden Hilda-Krankenhauses im
großen Rathaussaal wissenschaftliche Borträge , bei
denen sprechen werden: 1 . am 28 . November d . I . der
berühmte Heidelberger Philosoph, Geheimerat und
Professor Dr . Windelband : 2 . am 7 . Dezember
d . I . der Direktor der Heidelberger Sternwarte , Ge¬
heimer Hofrat und Professor Dr . Wolf , der Licht¬
bilderprojekttonen über seine epochemachenden Ent¬
deckungen am Sternenhimmel vorführen wird ; 3. am
12. Dezember d . I . Wirklicher Geheimerat und Pro¬
fessor Dr. Erb , der Bahnbrecher auf dem Gebiet der
Nervenpathologie über „Winterkuren im Hochge¬
birge"

; 4. am 7. Februar n. I . Wirk! . Geheimerat
und Professor Dr . Czerny , der derzeitige Führer
auf dem Gebiet der Krebsforschung. Den Vorverkaufder Karten haben die Buchhandlungen Bielefeld
und Müller L Gräff übernommen . Näheres
wird noch bekannt gegeben . Ein reger Besuch der
interessanten Vorträge ist im Interesse des guten
Zwecks , der damit verbunden wird , zu erhoffen.

—v . Falberer. Der große Eröfsnungsstall standunter dem Zeichen der neuen „3" . Ein Polizist aus
Frau Fuldas Reich holte die Herren Holzschuh ,
Peter und Roßbach von der Bierbank , wo siein heißer politischer Kannegießerei die tripolitanischen
Wirren zu lösen suchten. Der unter Leitung des
nunmehrigen Präsidenten Klep perle (Holzschuh)
stehende „Stall " gestaltete sich zu einer imposanten
Heerschau über die für das Winterprogramm zu Ge¬
bote stehenden schauspielenden und singenden Kräfte ,und da war mit Genugtuung festzustellen, daß die

Fulderei vor allem über einen ganzen Stab jungerund frischer Talente verfügte. Unter der erfreulichen
Mitwirkung auch älterer bewährter Kräfte führten die
neuen „3" die Sache der Frau Fulda zu einem aufder ganzen Linie unbestrittenen Siege . Die Ful -
derer Burgert , Dietsche , Merz , Hau¬
messer , Hefner , Walther und, last not least ,das treffliche Quartett und die unverwüstliche Fulder -
Hauskapelle waren dabei gar tatkräftige Helfer.
Auch der tüchtige Schlappenmeister, Peter der Drah¬rer , kann mit dem Erfolg seiner Schlappenrede zu¬
frieden sein , allerdings wesentlich infolge der Frei¬
gebigkeit eines ungenannt sein wollenden Spenders ,der dem Schlappen einen gewichtigen Fond von
50 -4t vermachte. Die ursidele Stimmung fand ihren
Höhepunkt, als der Präsident daran erinnerte , daß
genau 70 Jahre seit der Gründung des „Liederkranz"
verstrichen seien, und daß das Präsidium in der an¬
genehmen Lage sei , noch einem anderen Geburts¬
tagskind zu gratulieren, nämlich dem hochverehrten
Präsidenten des „Liederkranz". Geh . Hofrat Reb¬
mann ist so eng mit den Geschicken des „Lieder¬
kranz" verknüpft, daß sogar sein Geburtstag mit dem
des Vereins zufammensällt. Der Gefeierte danktein humorvollen Ausführungen, in denen er auch den
„verflossenen "

„3" Dank und Anerkennung aussprach,die neuen „3" begrüßte und mit Genugtuung
'

fest¬
stellte , daß diese durch den wohlgelungenen Abend
sich gut eingeführt hätten und man getrost dem kom¬
menden Fuldereiwinter entgegensehen könne . So war
es denn dem Fulder Klepperle ein leichtes , allen
denen, die zum Gelingen und zu der großartigen
Gestaltung des Abends beigetragen hatten , „Seinen "
Dank auszusprechen , ein weniger leichtes allerdingsden Stall zu schließen, denn der Chronist sah in der
dritten Morgenstunde dort noch welche, die sich durch¬aus noch nicht „beruhigen" konnten .

Gesangverein Loncordia. Der Herbstausflug ins
Rebland dürfte jedem Teilnehmer in unvergeßlicher
Erinnerung bleiben . Trotz des Regens fand sich am
Bahnhof eine stattliche Anzahl aktiver und passiver
Bereinsmitglieder ein . Bereits in Appenweier war
schönster Sonnenschein , der auch den ganzen Tagüber anhielt. Es ging nun durch Appenweier, der
Frühstücksstation Nessekried zu . Hier entwickelte sichbald im Hotel zur „Krone" ein fröhliches Treiben und
bei ausgezeichneten Liedervorträgen ging die Zeit fürdie angesetzte Rast nur zu schnell herum. Der Humorwar eingezogen und nun ging der Marsch nach dem
herrlich gelegenen Schloß Skrufenberg, welches be¬
sichtigt wurde und wo man von der Terrasse aus eine
prächtige Aussicht genoß. Ln Goldesglanz lagen die
Rebberge da. Nach dem Vortrag einiger Lieder und
nach dem Versuch des Kirschwaffers ging es der
Hauptstation Durbach zu, wo im Gasthaus zum „Rit -
ter " das Mittagessen eingenommen wurde . Nachdem Essen traf man sich in gemütlichem Zusammenseinmit dem Männergesangverein von Durbach und bald
wechselten Chorlieder beider Vereine, Solo - und
Quartettvorträge bei gehobener Stimmung miteinan¬
der ab . Mancher Toast wurde ausgebracht, mancheRede gehalten, mancher Liter getrunken und nur zuschnell vergingen die schönen Stunden in Durbach,wo sich beide Vereine nach Absingen des jeweiligen
Sängerspruches mit einem „Aus Wiedersehen" ver¬
abschiedeten . Man marschierte nun der Bahnstation
Offenburg zu , wo der Zug die frohgestimmte Mnger -
schar wieder den heimatlichen Gefilden zuführtr .

—o. Arbeiterbildungsverein. Mit Rücksicht auf die
für das nächste Frühjahr geplante Feier des 50.
Stiftungsfestes beging der Verein sein 49 . Stiftungs¬
fest in der Form einer Familienunterhal¬
tung , die in der Feschalle in Durlach stattfand .Der Besuch war außerordentlich stark und die Räume
waren bald bis auf den letzten Platz besetzt. Die
Gesangsabteilung sang unter der trefflichen Leitungihres Dirigenten, Hauptlehrer Kollmer , einige
sehr gut geschulte Chöre, die lebhaften Beifall fan-
den. In mehreren Riegen führte der unermüdlicheTurnwart , Bausekretär Wilhelm Blum , die Tur¬
ner , die Männerriege und die Zöglinge ,vor . Stabwindübungen , Uebungen am Barren ,Hantelübungen und Pyramiden wurden so gut aus¬
geführt, daß alles den besten Eindruck machte . Die
Damenturnabteilung unter ihrem Leiter, dem Assi¬
stenten Karl Böh ringer , gab in Freiübungen
Proben ihres sehr guten Könnens. Zwei Theater¬
stücke , von Mitgliedern des Vereins gespielt und von
dem Assistenten Adols Möser einstudiert, gelangen
aufs beste und trugen den jugendlichen Schauspielernund Schauspielerinnen vielen Beifall ein. Das Mit¬
glied des Vereins, Herr Eugen Müller , sorgte in
der bei ihm bekannten Weise für Heiterkeit. Der
1 . Vorsitzende des Vereins begrüßte die Vorstands¬
mitglieder des Mannheimer Arbeiterbildungsvereins ,die den Verein mit ihrem Besuch aufs freudigste
überrascht hatten. Er gedachte der guten Entwicklungdes Vereins im letzten Jahre , indem er allen den Dank
aussprach, die ihre Mitarbeit , ihr Können und ihre
Kunst in entgegenkommender Weise dem Verein zur
Verfügung gestellt haben. Eine Tanzunterhaltung ,bei der, wie beim geselligen Teil, das Harmonie¬
orchester sich sehr gut bewährte, schloß die in allen
Teilen wohlgelungene Veranstaltung.

Slandesbnch -Anszüge.
Geburten : 5 . Oktober : Josef Franz Karl, Vater Fritz

Ritz , Schlosser . — 17 . Oktober : Erika, Vater Max
Steiner , Steinhauer . — 20 . Oktober : Gerhard
Klaus , Vater Eugen Grimm , Techn. Assistent.

Todesfälle : 21 . Oktober : Katharina Huck , Witwe
des Waldhüters Friedrich Huck, all 77 Jahre . —
22 . Oktober : Marie Geiß , Ehefrau des Zigarren¬
sortierers Jakob Geiß, alt 41 Jahre ; Anna LSnne ,Ehefrau des Gärtners Kaspar Lünne, alt 23 Jahre . —
23 . Oktober : Josef Rebholz , Hofoffiziant, Ehem .,alt 60 Jahre .

Veerdtgungszeit und Trauerhaus erwachsener Ber-
storbenen. Dienstag, den 24. Oktober 1911 . 2 Uhr:
Katharina Huck, Waldhüters-Witwe, Gartenftraße 62,
Hinterhaus 3 . Stock. — !43 Uhr : Marie Geiß ,
Zigarrensortterers -Ehefrau, Gerwigstraße 20, 2. Mock



Arbeiterbewegung.
Zum neuen Buch- rmkerlarif .

Kkakgerk . 22 . Ott . Eine Versammlung d« Buch
druckergehilfen erklärte nach heftigen Angriffen
den neuen Tarif für eine Verschlechterung und
lehnte die Verantwortung dafür ab . Die Maschinen¬
setzer wiesen den Tarif unter allen Umständen zurück.

Italienisch -türkischer Krieg.
Die Vorgänge in Tripolis .

Paris . 23 . Okt. Wie der Sonderberichterstatter des
„Watin ' aus Tripolis meldet , erklärte Hauptmann
Piazza , der vor den Eingeborenen Flüge auf einem
Bleriot -Apparat vollführte , daß er keine Spur von
türkischen Truppen habe feststellen können .

Low . 23. Okt . Die „Agenzia Stefani" meldet aus
Tripolis : Ein Funkentelegramm meldet die Be¬
setzung von Derna . Ein türkischer Kapitän und
7 Matrosen , die sich in ein Versteck geflüchtet hätten ,
seien gefangen genommen worden . Der Bischof von
Tripolis habe den General Caneva seiner Ergebenheit
und Treu « versichert .

Tripolis , 23 . Okt. Der zu den Italienern über¬
gegangene Karamanli Hassun Pascha sandte zwei
Boten zu arabischen Stämmen , um sie zu veranlassen ,
sich ihm anzuschliehen und auf diese Weise an den
Vergünstigungen teilzunehmen , welche die Italiener
anbirten . Die türkischen Truppen griffen die beiden
Abgesandten indessen auf und erschossen sie.

Tripolis . 23 . Okt. (Agenzia Stefani .) Die allge¬
mein « Lage ist nach wie vor befriedigend . Nachrichten
aus dem Innern lassen glauben , daß sich die Araber
in einem Zustande der Ungewißheit befinden , wie s.
Zt . in Tripolis vor dem entscheidenden italienischen
Borgehen . Sie zögern , eine bestimmte Partei zu er¬
greifen , weil sie Bergeltungsmaßregeln von seiten der
Türken befürchten , so lange sie nicht endgültig von
ihnen erlöst sind . Zwei Nonnen , die sich gestern ein¬
schiffen wollten , erzählten , sie wären von den Türken
in Derna gefangen genommen , von den Arabern
aber aus Dankbarkeit für früher erwiesene Pslegerin -
nendienste befreit worden . Sie fügten hinzu , die Ara¬
ber hätten um die Landung italienischer Truppen
gebeten , um Plünderungen seitens der Türken un¬
möglich zu machen . Aus der Türkei treffen fortgesetzt
chiffrierte Briefe und Depeschen ein, was hier zu der
Vermutung Anlaß gibt , daß die türkische Regierung
dem Volke glauben machen will , Tripolis sei noch gar
nicht von den Italienern okkupiert . Gestern früh hat
der griechische Archimandrit seine Ergebenheit aus¬
gesprochen . 500 ottomcmische Untertanen sind an Bord
eines deutschen Dampfers in die Heimat zurückgekehrt .

Lrlpoll ». 23. Okt. Das deutsche Konsulat ist seit
dem 27 . September ohne Nachrichten von Bengha -
s i, wo sich der sächsische Untertan Sparing , Vertreter
der Leipziger Firma Weipert L Eucke, mit Frau ,
Kind und einen württembergischen Erzieherin unter
dem Schutze des französischen Konsuls befindet , der
-»gleich die österreichischen Kvnsulatsgeschäftr ver¬
steht-

Venghasi , 23 . Okt. (Agenzia Stefani .) Die Dampfer
„Zephirs '

, „Verona " und „Selunto " sind mit Trup¬
pen und Material angekommen . Die Ausschiffung
geht schnell vor sich , da die „Selunto "

geeignete Boot «
mit sich führt . Die Lage in Derna ist gut . Viele
Führer der Rotabeln haben sich dem Admiral Pres -
bitrro unterworfen .

Die türkisch « » Operationen .
Saloniki , 23 . Okt. Das jungtürkische Zentralkomitee

wandte sich an den Scheich Abdel Salem nach Dsche -
bel Garb , das zwölf Stunden von Tripolis ent¬
fernt ÜeA. indem es sich der Telegraphenleitung über
Tunis bediente . Das Komitee zeigt ihm an , daß
Geld . Offiziere und Aerzte dahin unterwegs seien,
ebenso Munition . Der Scheich möge alle Moham¬
medaner zum Helligen Krieg auffordern , weil sich die
Ungläubigen de» dem Islam gehörigen Bodens be¬
mächtigen wollen .

Athen . 23. Okt. Einer Meldung der „Tribuna "
znsolM sin- die Türken eifrig damit beschäftigt , an
den Küsten und Inselplätzen im Aegäischen Meer
Truppenoerstärkungen zu landen . So wurden am
Samstag 500 Mann mit entsprechender Munition in
Lhios und edensoviele in Mytilene gelandet .

Ariedensvermittlungea 7
Mailand , 23 . Okt. Rach einer BlSttermeldung wird

sich der Berliner Botschafter Pansa nach
Italien begeben und wahrscheinlich Dienstag in Rom
Eintreffen , wo er mit dem italienischen Minister des
Auswärtigen , di San Giuliano , eine Unterredung
haben wird .

Neueste Nachrichten .
Au den Wahlen in Elsaß-Lothringen .

Lkrotzburg , 23 . Okt. Die „Strahl ». Po st" schreibt
zum Wahlergebnis u. a . : Die klerikal - natio¬
nalistische Seite verfügt heute schon
über 28 Sitze , hat also die Mehrheit
beinahe erreicht . Allerdings sind ihre Nach-
wahkaussichten fast überall — ausgeschlossen werden
muffen zwei Kreise — ungünstig , so daß am nächsten

Sonntag ein großer klerikaler Zuwachs nicht mehr
zu erwarten ist . Es wird nun alles abhängen von
der Festigkeit der Lbwehrfront und von der tatsäch¬
lichen Ausdehnung , die ihr durch die politische Einsicht
vor allem des liberalen Bürgertums gegeben werden
kann . — Also Großblock ?

Die Revolution in China.
London , 23 . Okt. Ein telegraphischer Bericht der

Admirale Duitscheng und Sahtschengping , dessen Ver¬
öffentlichung in deu chinesischru Blättern zeigt , daß
die Schärfe der Revolution nachgAossen hat ,
bringt folgende Einzelheiten über das Gefecht vom 18 .
d. Mt ». : Als um 8 Uhr abends die zweite Abteilung
Truppen von Tientsin aus der Hauptstation vor Han -
kau eintraf , wurde sie noch vor Verlassen des Zuges
von 2000 bis 3000 Aufständischen angegriffen . Gene¬
ral Tschangpiao führte die Regierungstruppen zum
Angriffe vor . Die Aufständischen verloren MV bis
3ÜO Mann . Die Regierungstruppen nahmen S Ge¬
schütze großen Kalibers . Admiral Sah gab der Flotte
den Befehl , durch ihr Feuer dos Nachrücken von Ver¬
stärkungen der Aufständischen aus Wutschang zu ver¬
hindern . An dem Gefecht hat er keinen Anteil ge¬
nommen , da er befürchtete , auch den Regierungstrup¬
pen Verluste beizubringen . Diese wurden schließlich
durch Verluste so geschwächt, daß sie die Station nicht
halten konnten . Der Flotte fehlte es an Kohlen und
Reis .

London . 23 . Okt. Wie das Reutersch« Bureau aus
Hankau vom 21. ds . meldet , haben sich die Regie¬
rungstruppen nach dem Kampfe mit den Auf¬
ständischen weiter nach Norden zurückgezo¬
gen . Nachrichten , die am 22 . Oktober bei den Kon¬
sulaten in Schanghai eingetroffen find , besagen , daß
Chanscha und Jtschcmg in die Hände der Aufständi¬
schen gefallen sind. Bei Nanschang wird weiter ge¬
kämpft . — Die Schritte der chinesischen Regierung bei
dem Syndikat der 4 Nationen wegen Aufnahme einer
Anleihe sind erfolglos geblieben , da das Syndikat
die Hergabe einer Anleihe uinter den gegenwärtigen
Umständen mit der Neutralität für unvereinbar er¬
klärt , die die Mächte zu beobachten wünschten .

Schanghai , 23. Okt. (Meldung des Reuterschen Bur .)
Während des Gefechtes bei Hankau am Mittwoch
verfeuerte und in der deutschen Niederlassung gefun¬
dene Geschafft erwiesen sich als Holzgeschosse, die mit
Metallsarbe bemalt waren . Dies zeugt , daß die
Armeeoerwaltung ebenso korrumpiert ist
wie zur Zeit des Krieges gegen Japan . Auch bei
der Flotte des Admirals Sah soll Mangel an Munition
herrschen .

Peking , 23 . Okt. (Meldung des Reuterschen Bur .)
Durch eine Bekanntmachung werden Rekruten für
die kaiserliche Armee gesucht . Ferner wird
die Verstärkung der Polizei um 2000 Mann angeord¬
net . Durch eine andere Bekanntmachung wird befoh¬
len , die Getreidespeicher der Regierung zu öffnen , die
Reis enthalten , der seit undenklichen Zeiten für den
Fall einer Belagerung oder eines Aufstandes aus¬
gespeichert worden ist. Ferner wurde bei strenger
Geldstrafe verboten , Reis vom Markte zurückzuhalten
und höhere Preise als auf dem Markte zu fordern .
Trotzdem sind die Reispreise immer noch im Neigen
begriffen . Es werden auch Freiwillige für die Ab¬
teilung des Roten Kreuzes gesucht, die der Arme «
Wntschangs folgen und die Verwundeten der Regie¬
rungstruppen und Aufständischen verpflegen sollen .
Wntschang besitzt eine starke Sanitätsabteilung , diese
ist aber wenig leistungsfähig , well die Zahl der Aerzte
gering ist und die meisten Pflegerinnen nicht aus -
gebildet sind.

Peking , 23 . Okt. In einem amtlichen Telegramm
an die britische Gesandtschaft wird die Ansicht ver¬
treten , daß das ganze Uangtsetal sich der Empörung
anschkießen wird , wenn es Wntschang nicht gelingt ,in wenigen Tagen einen entscheidenden Sieg zu er¬
ringen . Nach Konsulardepefchen aus Tientsin Ist der
dort für heute geplante Aufstand verschoben worden .

Hankau . 23 . Okt. Die Konsuln haben in chinesischer
Sprache eine Bekanntmachung veröffentlicht , in der
die Neutralität der Mächte erklärt wird .

Ae Mawkkofta-e.
Me deutsch-französischen Verhandlungen .

Paris , 23 . Okt. Die dem „Quai d'Orsay " nahe¬
stehenden Blätter glauben heute in bestimmtester
Form versichern zu können, daß die deutsch-französi¬
schen Verhandlungen in längstens acht Tagen
beendet sein werden ( 7) . Der „Matin " mel¬
det : Das Abkommen ist — abgesehen von einigen
noch genauer zu fassenden Punkten — in Wirklichkeit
abgeschlossen, so daß der Botschafter Tambon bereits
die Fassung des Vertrages betr . den Gebietsaustausch
hat in Angriff nehmen können . Man glaubt , daß
das Abkommen gegen den 1 . November unterzeichnet
werden kann . Die französische Regierung wird
hierauf das aus Marokko bezügliche Uebereinkommen
den Signatarmächten der Algeckrasakte sowie Nor¬
wegen und Dänemark unterbreiten , wenn letztere die
Madrider Konvention vom Jahre 1881 unterzeichnet
haben , um deren Zustimmung zu verlangen . Dem
Abkommen entsprechend wird die deutsche Regierung
ihre Vertreter beauftragen , dieses Ansuchen Frankreichs
zu unterstützen . Man glaubt , daß dies ohne Schwie¬
rigkeit und ohne Zögern erfolgen wird . Frankreich
wird sich sodann mit Spanien zu verständigen haben ,das gegenwärtig das Rif -Gebiet , El Ksar und Larache

besetzt hält . Frankreich sei bereit , mit Spanien in
Verhandlungen einzutreten : aber diese könnten nur
auf der Grundlage stattfinden , kmß Manien Larache
und El Ksar räume , deren Besetzung dem französisch-
spanischen Vertrag von 1S04 zuwideriaufe .

verschiedene Meldungen.
Recklinghausen . 23 . Okt. Zu dem gestrigen Auto¬

mobil -Unfall wird mitgeteilt , daß nicht Direktor
Haarmann und seine Frau verunglückt find , sondern
Betriebsführer Wagener und seine Frau .
Wagener erlitt schwere Verletzungen , seine Frau nur
leickste .

Krakau , 23 . Okt. Der ehemalige Reichsratsabgeord¬
nete Pater Stolajowski ist gestorben .

Rom , 23 . Okt. Rach den neueren Meldungen ist
das Unglück in Ealtanisetta noch viel schwerer .
Man sprach zunächst von 44, jetzt aber von 100
Opfern . Der Brand ist auf Entzündung von Gruben¬
gas zurückzuführen . Die Explosion wurde eine Meile
im Umkreis verspürt ; viele glaubten an ein Erd¬
beben . Das brennende Grubengas schleuderte aus
dem Schachteingang Waffen von Erde und Steinen .
Eine Hilfeleistung war unmöglich , da die Rettungs¬
werkzeuge durch die Explosion zerstört waren . Erst
nach längerer Zeit stieg eine Hilfskolonne in den
heißen Schacht hinab , sie wurde aber von den vor¬
handenen Flammen gezwungen , umzukehren , wobei
mehrere Mitglieder der Rettungsmannschaften ver¬
brannten . Daraufhin wurden alle weiteren Rettungs¬
versuche aufgegeben . Don Ealtanisetta traf das Rote
Kreuz , von Palermo ein Hilfszug ein . Eine ver¬
zweifelte Menge umlagert den Schachteingang . Zu¬
fällig befanden sich die meisten Bergleute wegen Lohn¬
verhandlungen in Ealtanisetta , sonst wären statt 100,
wie es heißt , 800 Opfer zu beklagen .

London , 23 . Okt. SO bis 60 Jachten und kleinere
Boote haben gestern bei dem Sturme bei Southand
Schiffbruch gelitten . Die Landungsbrücken
bei Dover sin- schwer beschädigt.

London . 23 . Okt . Der gestrige Sturm im
Kanal hat an der englischen Südküste großes llnbeil
anaerichtet . In Dover wurden eine Landungsbrücke
und mehrere kleinere Gebäude am Hasen zerstört .
In Hastings drang das Wasser in die Straßen ein
und riß Mauern und Gitter weg .

Deutscher Reichstag .
Berlin . 83 . Oktober .

Am Dundesratstische Reichskanzler v . Beth -
mann Hollweg , die Staatssekretäre Delbrück ,
Wermuth und Lisco , die Minister o . Schorlemer und
von Breitenbach und der Unterstaatssekretär Wahn¬
schaffe.

Auf der Tagesordnung stehen zunächst die Inter -
pellationen des Zentrums , der Sozialdemokraten und
Freisinnigen betreffend die Lebens - und Futter¬
mittelteuerung .

Abg . Dr . Spahn (Ztr .) begründete die Inter¬
pellation seiner Partei und bemerkt : Unbestreitbar
besteht mit Bezug auf die gegenwärtigen Lebens -
mittelvreise ein abnormer Zustand . Vielfach ist von
den Gemeinden mit Abhilfsmaßnahmen vorgegangen
worden , namentlich durch die Einrichtung von Ber -
kaussständen . Die Ermäßigung der Eifenbahntarife
durch den Staat kommt leider zum größten Teil nicht
dem Konsumenten , sondern dem Handel zugute . Die
Forderung der Ermäßigung der Einfuhrzölle ist nicht
M rechtfertigen , wohl aber ist die Einschränkung des
Einfuhrscheinsvstems berechtigt . Zu erwägen ist die
Wiedereinführung des Identitätsnachweises . Auf
keinen Fall dürfen Maßnahmen getroffen werden ,
die eine Schädigung der Produzenten zur Folge
haben könnten .

Abg . Scheidemann (Soz .) begründet die Inter¬
pellation seiner Partei . Im Ausland «, wo dieselben
Teuerungsverhältniffe bestehen wie bei uns , hätten
sie bereits zu Revolten und Krawallen geführt .

Unsere agrarische Politik hat Millionen zur Unter¬
ernährung gezwungen , nur um einem Teil der Be¬
völkerung , den notleidenden Agrariern neue Mittel
zuzuschanzen . Weshalb führt man das argentinische
Büchsensleisch nicht bei uns ein ? Scheidemann
schließt : Die Zölle aus Schlachtvieh und Futtermittel
müssen beseitigt werden .

Abg . Oeser (Fortschr . Vp .) führt zur Begründung
der freisinnigen Interpellation aus : Der lückenlose
Zolltarif hat die lückenlose Teuerung herbeigeführt .
Wir verlangen den allmählichen Abbau
unserer Wirtschaftspolitik und die
schrittweise Herabsetzung der Zölle .
Die Industrie verzichtet gerne ( ? d . R .) auf den
Zollschutz, wenn sie nur von der Teuerung befreit
wird . Wir sind stets bereit , für die Interessen des
Ostens emzutreten , erwarten aber andererseits Ver¬
ständnis für unsere wirtschaftlichen Bedürfnisse
vom Osten .

Reichskanzler v . Bethmann ^ ollweg : In
der Presse und in Versammlungen werden die Fol¬
gen unserer diesjährigen Dürre zum Anlaß all¬
gemeiner Klagen gegenüber unserem Wirtschafts -
system genommen . Die großen Mittel , Aufhebung
der Zölle usw ., werden zu keinem anderen Zweck
angepriesen , als um die Grundlagen unserer
Wirtschaftspolitik zu beseitigen (Sehr
richtig ! rechts , Widerspruch links ) oder allmählich
abzubauen . Liesen Angriffen werden die Ver¬
bündeten Regierungen — wie bisher —
entschieden Widerstand entgegensetzen . Das
entschiedene Festhalten an unserer Wirt¬

schaftspolitik ist Sache wohlbegründeter
Ueberzeugung . Wir werden uns auch durch
die Folgen der diesjährigen Dürre , so beklagenswert
sie auch find , nicht von unserem Wirtschaftssystem,
abbringen lassen. Ein Uebergang zu einem and « ,
ren System kann die Folgen davon nicht aus ,
löschen , daß es monatelang nicht ge .
regnet hat (Lärm links ) . Niemand kann die
Konsumenten vor den Schäden bewahren , die eine
notwendige Folge dieses Umstandes find . Wir
müssen uns bescheiden, uns aus Mittel zu be¬
schränken , die praktisch geeignet find , über die be¬
stehenden Schwierigkeiten hinwegzuhelsen . Wenn di,
Sozialdemokraten sagen , nur die böse Regierung unter
dem Druck der Agrarier sei schuld an dieser Teuerung ,
so entspricht das nicht der Wahrheit . (Oho !
links .) Durch die Beseitigung der Schutzzölle würde
unser Wirtschaftssystem auf den Kops gestellt und
unsere Handelsbeziehungen würden umgestoßen wei¬
den . Der Vorschlag der Aufhebung der Zölle hat
nur agitatorischen Wert . (Widerspruch links.)

Die Teuerungsdebatte dauert fort und wird auch
den morgigen Tag ausfüllen .

(Wegen Störung der Leitung ist die telephonische
Uebermittlung des Schluffes der Verhandlungen unter-
blieben .) _
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Machdrsck nur mit vollständiger Onellennngnde
„Karlsruher Tagblatt " gestattet ).

Straßburg i. E .. 23 . Okt. Nach dem Wahl¬
ergebnis von heute abend sind gewählt : 18 Zen-
trum , 2 Liberale . 9 Lothringer Block, 5 SoziÄdsn »
traten und 1 unabhängiger Agrarier . In 25 Wahl,
bezirken haben am nächsten Sonntag Nachwahl «»
stattzusinden .

Berlin . 23 . Ov . Der „Matin " verbreitet eine
Extraausgabe , wonach das französisch ,
deutsche Einvernehmen tatsächlich so gni
wie abgeschlossen sein soll. Die Herren Cam-
bon und Kiderlen -Wächter hätten bereits die Mo¬
difikation festgestellt , durch die die französisch«
Regierung in einem Tauschgeschäft zufrie¬
de n g e st e l l t werde . Der Staatssekretär hat Herrn
Cambon geantwortet , daß er über diese Modifikatio¬
nen noch mit dem Reichskanzler sprechen muffe . Di ,
Verhandlungen seien soweit gediehen , daß Herr Cam¬
bon die Redigierung des Abkommens über den Ge¬
bietsaustausch morgen früh werde beginnen können.
Sobald der Kontrakt unterzeichnet ist , was am 28.
oder 28 . Oktober erfolgen wird , wird die französische
Regierung das Dokument den Signatarmächten von
Algeciras unterbreiten .

Derü «, 23 . Okt. Wir sind heute in der Lage , durch,
aus authentische Mitteilungen über den
italienischen Standpunkt zu bringen . Ita¬
lien besteht in einer Note an die Mächte kate¬
gorisch daraus , volle Oberhoheit in Tripo¬
lis zu erlangen , da jede andere Lösung nach amt¬
licher italienischer Erklärung den Keim künftiger Kon¬
flikte in sich berge . Rach der italienischen Rote Rege
es nicht nur im Interesse Italiens und Europas , son¬
dern dem der Türkei selbst, daß die tripolitani -
sche Frage endgültig gelöst werde und in Zu¬
kunft kein italienisch - türkischer Konflikt oder sonstig «
internationale Komplikationen mehr

'
herbeigeführt

werden .
Berlin . 23 . Okt. Der „Lok.-Anz ." meldet aus Ko«,

stantinopel , daß in der türkischen Armee
große Unzufriedenheit herrsche. Der Mini -
sterrat habe gestern sechs Stunden lang über die Gä¬
rungen im Offizierkorps beraten . Der Gegensatz
zwischen den Mannschaften und den Offizie¬
ren trete wieder so stark hervor , daß die Mann¬
schaften unter steter strengster Aufficht gehallen wer¬
den mußten . In Philippopel seien mehrere Batail¬
lone wegen Subordination gewaltsam entwaff¬
net worden .

Rom , 23 . Okt. Das Kriegsministerium hat
sämtlichen Kriegskorr ' espondenten , die sich
auf dem Kriegsschauplatz in Tripolis befinde«,
verboten , an dem Vormarsch in das Innere teil¬
zunehmen .

Florenz , 23 . Okt. Toselli , der Ehemann der
früheren Kronprinzessin von Sachsen , ist heute mit
dem aus seiner Ehe hervorgegangenen Kinde spur¬
los verschwunden .

Tagesanzeiger.
(Näheres wolle man aus den betr . Inseraten ersehe».)

DienStag , de « 24 . Oktober .
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung .
Residenztheater . Vorstellung .
Welt Kinematograph . Vorstellung .
Metropol -Theater . Vorstellung .
Kaiser Kinematograph . Vorstellung .
Union Kino . Vorstellung .
Zentral -Kino . Vorstellung .
Luxenm . Vorstellung .
Kaiser -Panorama . Geöffnet von 2 Uhr bis 10 Uhr

abends .
Bürgcrbriiu . Konzert .
Cafo Baner . 9 — 1 Uhr Konzert.
Tnrngcmeinde . Mitglieder und Zöglinge , 8—10 Uhr,

Zentralturnhalle .
Zirkus Charles . 81'« Uhr Vorstellung .

IsisNspIiiZeks Kursbenokte.
23 . Oktober 1911 .
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Wetterbericht der Deutschen Seewarte
vom 23. Okt . 1911, 8 Uhr vorm .

Stationen

Aorkmn .
Hamburg . ,
Zwinemünde
Lcinel . . >
Hannover . >
Kcrlin . .
Dresden .
Keeslau .

Baro¬
meter * Therm.

LeLstsS
Windrichtung
und Störte Wetter

744 -4 12 W 5 wolkig743 -1- 1 -4 11 SW 4 bedeckt
744 -4 12 SW 6 wolkig
745—1 -4 12 SSW 5 Regm
746 -4 12 SW 9 bedeckt
747 -4 13 SW 7 wolkig
752 -4 14 SW 3> halbbedeckt
752 -41 -ff 5 SSW 3 wolkenlos
756 -41 -4 11 W 8 bedeckt
754 -42 -4 12 SW 7
756 -41 -4 12 MV7 heiter
759 -4 11 SW 4
528 — 2 SW 7 halbbedeckt
755 -41 -4 12 W 5 wolkig
74341 -4 7 WSW 1 bedeckt
761 -4 14 W 3
752 -42 -4 11 SW 4 wolkenlos
750 -43 -4 13 W 4 wolkig
747-43 -4 12 WSW 5
749 -41 -4 3 NO 4 bedeckt
757 - 1 NO 1
740 -4 6 SW 7 bedeckt
733 -4 10 SW 2 dunstig
738 -4 11 WSW 6 Regen
736- 2 -4 11 SO 4 bedeckt
741—2 — 3 ONO 4 Schneefall
756 — 5 S 2 „
746 -43 -4 7 SSO 2 Regen
746 - 1 8 SSW 2 wolkig
753—1 -4 10 SSW 2 halbbedeckt
758 -41 -i- 7 Stille wolkig
763—1 -4 18 SO 3 bedeckt
761 -4 17 O 2
762 -4 20 NW 3 halbbebeckt

760 16 SO 2 bedeckt

— —

Karlsruhe (B .)
Htünchen
8t

"
.

Wberdeen
Ae dÄix
Paris .
Msingen
Helder .
xhorshavn
tzeydisfjord
Ghristiansund
Skagm . .
Kopenhagen
Stockholm
Haparcmda
Archangel
Petersburg
Riga .
Warschau
Kien .
Rom .
Florenz .
Cagliari
Brindisi
Triest .
Lugano .
Rizza . .
Biarritz .
Eänüs .

* Die Zahl nach dem Barometerstand bedeutet die
Aenderung in den letzten 3 Stunden in ganzen mm ;
st- gestiegen, — gefallen.

Mit Ausnahme von Zugspitze und Säntis sind die
Barometerstände auf den Meeresspiegel reduziert.

Vom Wetter.
Wetterbericht des Zeutralbureaus für Meteoro¬

logie und Hydrographie vom 23 . OS . 1911.
An Tiefe erheblich zunehmend ist die Depression , die

vorgestern im Westen der britischen Inseln erschienen
war , bis zum südlichen Skandinavien weiter gezogen ;
in weitem Umkreis verursacht sie stürmisches , meist
trübes , regnerisches und vorerst noch sehr mildes Wet¬
ter. Die Depression wird voraussichtlich ganz ab-
ziehrn und eine neue scheint ihr nicht zu folgen ; es ist
deshulb veränderliches und etwas kühleres Wetter mit
zeitweisen leichten Niederschlägen zu erwarten .

Bon der Meteorologischen Station Karlsruhe .

Tderm. «bfol. F-acht « b»
» i» in o »« «t. iv Pr»».

742 .1 16,2 7 .5 55 SW , Regen

744,6 12Z 8 .9 65 heiter

747P 14,6 7 .6 61 kl -

Okt .
22. N . 9U . H
23 . M . 7U. -
23 .« itLU.

o

Höchste Temperatur am 22 . Okt. 18,7 , niedrigste in
der darauffolgenden Nacht 12.0. Niederschlagsmenge am
23. Okt . früh 1,7 mm .

Wafserstand deS Rheins am 23 . Okt. früh .
Schusterinsel 125 , gefallen 7, Kehl 202 , gefallen K,

Maxau 344 , gefallen 10 , Mannheim 253 , gefallen
10 ow . _

Handel. Gewerbe «ud Verkehr.
Warenmarkt .

Kursblatt der Mannheimer Produktenbörse
vom 23 . Oktober .

Die Notierungen sind in Reichsmark , gegen Barzahlung
per 100 stg bahnsrei .

Weizen, Pfälzer , neu . 21 .75 bis 22 .—
„ norddeutscher . 22.50 » —.—
» russ. Aznna . 23Z0
„ Ulka . 29 .25
» Krim Azima . 24.75
„ Taganrog . 23 .25
^ Saxonska . —.—
„ rumänischer . 23 .—
» am. Wmter . 23.—
„ La Plata . 23.50

Kernen . 21.75
Roggen , Pfälzer . 19.50

russischer . 19.75
„ norddeutscher . —

Gerste , hiesige . 20.50
» Pfälzer . 20.50

Ruff . Futtergerste . 16.—
Hafer , badischer neuer . 19.—

» russischer . 19.—
„ La Plata . 18.75

Mais, . Donau . 17.50
,, La Plata . —.—

Kohlreps , deutscher . 33 .75
Wicken . 20 -
Kleesamen, Luzerne ital . . 115 .—

» Provenc . . 135 .—
» Esparsette . 40.—

Pfälzer Rotklee . 150 .—
Italiener Rotklee . . . . 130 .—
Leinöl, mit Faß . 87 .—
Rüböl , in Faß . 7b .—
Backrüböl . 80.—
Fein-Sprit , In , verst. 100 . .

» In , unverst .100 a/, . .
Roh -Kartoffel -Sprit , verst . 80/88 .

» „ „ unverst . 80/88 ,
Alkohol, hochgr. , unverst . 92,94 . .

„ „ „ 88/90 .
(Nr . 00 0 1

Weizenmehl <

23.5«

2L50

23/25

2L —

21.—
21.—

1st50
20.—

, 21 .50
, 125.—
, 140.—
. 45.-
, 155.—
, 140.—

188 .-
63 —

185 .30
63.30
63.30
62.30

3
23.2533.25 32 .25 30.25 28 .75 27.25

Roggenmehl , Nr . 0 27.75 , Nr . 1 25.25.
Tendenz : Weizen höher , Roggen fester, Gerste preis¬

haltend , Hafer unverändert , Mars fest .
Mannheim , 23 . Oktober . Leinsaat 38LÜ M .

FutterartikelNotierunge «.
Kleeheu M . 10.50 , Wiesenheu M . 9.50 , Stroh M . 5.—,
Weizen-Kleie M . 13.50, getr . Treber M . 14.50. Alles
per 100 Kilo.

Karlsruhe , 21 . Oktbr . Vieh markt (Amtlicher
Bericht) . Zufuhr : 1788 Stück , Ochsen 59 Stück ,
Bullen 25 St . , Kühe 52 St . und Färsen 59 St . , gering
genährtes Jungvieh (Fresser) — St . , Kälber 308 Stück
Stallmastschafe — St . , Weidemastschase — St . , Schweine
1285 St . Es wurde bezahlt für 50 Kilo Schlachtgewicht ,
Ochsen , vollfleischigr, ansgemästete höchsten Schlackt -
wertes , die noch nicht gezogen haben (ungejocht) 88—90 °F ,
vollfleischige ansgemästete im Alter von 4—7 Jabren 86
bis 88 jung« fleischige , nicht ansgemästete und ältere
ansgemästete 83—85 »lästig genährte junge und gut
genährte ältere — -4!, Bullen , vollfleischlge ausge¬
wachsene höchsten Schlachiwertes 76—80 vollfleischige
jüngere 74— 76 mäßig genährte junge und gut ge¬
nährte ältere 70—74 -F , Kühe , vollfleischige, ausge¬
mästete Färsen höchsten Schlachtwertes 80—88 , voll -
fleischige ausgemästete Kühe höchsten Schlachtwertes bis
zu 7 Jahren 65—70 ältere auAemästete Kühe und
wenig

'
gut entwickelte jüngere Kühe 58 —64 -4!,

mäßig genährte Kühe — gering genährte Kühe
50 bis 56 ^ 1, Kälber , mittlere Mast - und
beste Saugkälber 95 —98 geringe Mast - und gute
Saugkälber 90—93 °̂ , geringere Saugkälber 85—88 -F ,
Weidemast schafe , Mastlämmer — geringere
Lämmer und Schafe — Schweine ,
vollfleischige Schweine von 80—100 Kilo (160—200 Pfd .)
Lebendgewicht 66—68 vollfleischige Schweine unter
80 Kilo ( IM Pfd .) Lebendgewicht 6b Tendenz
des Marktes : langsam .

Schlachthof . In der Woche vom 16 . Oktbr . bis
31 . Oktbr . wurden rm hiesigen Schiachthos geschlachtet:
1642 Stück Vieh, und zwar : 229 Großvieh (74 Ochsen,
67 Rinder , 59 Kühe , 29 Farren ) , 418 Kälber , 918
Schweine , 37 Hammel , 1 Ziege , — Kitzlein, - Ferkel ,
9 Pferde . 15939 Kilo Fleisch wurden außerdem von
auswärts eingeführt und der Beschau unterstellt .

Terminkalender.
Dienstag , den 24 . Oktober 1911.

' K9 Uhr : Städt . Tiefbauamt . Ackerverpachtmrg. Zu¬
sammenkunft beim Kühlen Krug .

9 u . 2 Uhr : I . Hischmann sen. , Auktionator , Fahrnis -
Versteigerung , Zähringerstraße 29.

ffrlO Uhr : Großh . Notariat Vitt . Zwangs -Versteigerung
des Hauses Amalienstraße 37 in den Dienst¬
räumen Adlerstraß « 25 , Hof , Seitenbau .

ff-11 Uhr : Städt . Tiesbauamt . Ackeroerpachtung. Zu¬
sammenkunft Ettlinger Straßenbrücke über den
Raugierbahnhos .

2 Uhr : I . Madlener , Auktionator , Versteigerung ,
Rüponrrerstraße 20.

2 Uhr : Zink , Gerichtsvollzieher , Zrvaugs -Derstei -
gerung im Pfandlokal Steinstraße 23 .

2 Uhr : Herzog , Gerichtsvollzieher , Zwangs -Ver¬
steigerung im Pfandlokal Steinstraße 23.

ll-3 Uhr : Stadt . Tiefbauamt . Ackerverpachtung. ' Zu¬
sammenkunft beim Albtalbahnhof in Rüppurr .

tzerbst-Sachrlchke».
c. Heidelberg . 23 . Okt. Schriesheim : Nahezu

1000 Hektoliter Weißwein , auch geringen Ertrag an
Rotwein . Mostgewicht nach Oechsle 8V bis 95 Grad ,
Durchschnittspreis per Hektoliter 90 bis 100 -K, Quali¬
tät ausgezeichnet . Wiesloch : Gesamtertrag 2200
Hektoliter , darunter 1800 Hektoliter Weißwein , Durch -
schniüsmostaewicht nach Oechsle 70 bis 90 Grad bei
hervorragender Qualität . Durchschnittspreis per Hekto -
üter 75 bis 80 Mark . Folgende Gemeinden haben
eine Durchschnittsertrag von 50 bis 500 Hektoliter , zu¬
meist Weihwein : Marbach , Großsachsen , Winzenhofen ,
Weinheim , Ubstadt , Lützelsachsen, Königheim , Klepsau ,
Dittigheim , Dittwar , Oberschüpf und Leimen . Das

Mostgewicht schwankt hier überall zwischen 70 und
90 Grad nach Oechsle, die Qualität ist vortrefflich .
Der Verkaufspreis k-4 wankt im Durchschnitt zwischen
60 und 80 -K per Hektoliter , vereinzelt beläuft er sich
jedoch auch auf SO bis 95 -K ; teilweise ist der Herbst
abgesetzt.

c . Achen », 23. Ott . Hofweier : Qualität ausge¬
zeichnet , Quantität 1200 Hektoliter Weißwein , Most¬
gewicht nach Oechsle 75 Grad , Durchschnittspreis per
Hektoliter 65 Ul. Barnhalt : Gesamtertrag 2400
Hektoliter Weißwein , Mostgewilbt nach Oechsle 76 bis
81 Grad , Qualität vorzüglich , Durchschnittspreis per
Hektoliter 67 bis 80 Ui . Durbach : Gesamtertrag
etwa 4500 Hektoliter Weißwein , Qualität ausgezeich -
net , Mostgewicht nach Oechsle 85 bis 105 Grad , durch¬
schnittlicher Preis per Hektoliter 85 bis 95 Ul. Ni e-
derscho ^ 5 ejm : Gesamtertrag an Weißwein etwa
3000 , an Rotwein 400 Hektoliter , Qualität vortrefflich ,
Mostgewicht nach Oechsle 70 Grad , durchschnittlicher
Preis per Hektoliter 68 Ul .

Stimme» ms dem Publikum.
(Für Veröffentlichungen unter dieser Rubrik über¬

nimmt die Redaktion keine Verantwortung .)
Wie (kisenbahnbeamlea der Dienst erschwert

wird .
In welch unverantwortlicher Weise an Tagen star¬

ken Verkehrs Zugführern und Schaffnern der Staats¬
bahn oft der Dienst erschwert wird , konnte Einsender
dieses Sonntag abend gelegentlich der Kirchweih «
in Wössingen beobachten . Der letzte Abendzug , der
9 .02 Uhr die Station verläßt , mußte durch einen
Vorzug entlastet werden . Dieser konnte jedoch wegen
Ueberfüllung nur noch wenige Fahrgäste aufnehmen ,
und so mußten sich die vielen auf dem Bahnsteig
harrenden Kirchweihbesucher auf den »rachfolgenden
Kurszug vertrösten . Als dieser nach etwa 10 Minuten
einfuhr , wurden die Wagen im Sturme genommen .
Jeder vermeinte , keinen Platz mehr zu finden . Di «
Bahnverwaltung hatte jedoch Vorsorge getroffen und
genügend Wagen zur Verfügung gestellt . Wie bei
solchen Gelegenheiten üblich, stürzten die meisten Fahr¬
gäste noch während der Zug im Gang war in die
Wagen , ohne darnach zu fragen , ob sie in die rich¬
tige Wagenklasse einsteigen . Im Gegenteil , man
konnte wie öfter auch hier beobachten , daß viele aus
Berechnung eine falsche Klaffe benützten . Der Zug¬
führer erschien nun in einem vollbesetzten Wagen
2. Klasse und ersuchte mit deutlich vernehmbarer
Stimme alle Personen ohne 2 . Kl .-Fahrkarten sofort
den Wagen zu verlassen , da am Schluffe des Zuges
noch reichlich Platz vorhanden sei . Und stehe da , nach¬
dem dieser seine Aufforderung zweimal wiederholt
hatte , war der Wagen fast leer . Der Schaffner er¬
schien, um die Fahrkarten zu prüfen , und sah sich
veranlaßt , 5 Reisenden (1 Herrn , 2 Damen und
2 Kinder ) die Karten mit der Bemerkung zurück¬
zubehalten , daß er nach seiner Dienstvorschrift Mel¬
dung erstatten müsse; die Herrschastten möchten sich in
Karlsruhe an ihn wenden . Während der Fahrt stellte
es sich heraus , daß diese Reisenden aus Prinzip eine
höhere Wagenklasse benützten , als sie
berechtigt sind . Es sei ihnen noch nichts passtert
und die Vorführung vor den Stationsvorstand sei
ihnen gleichgültig . So war es auch. Die Herr -
schäften entwickelten ein wahres Talent im Verdrehen
der Tatsachen , und es wäre im Interesse vieler zubedauern , wenn man diese Fahrgäste nicht angemessen
bestrafen würde .

T sslsliek MIMeilliM MerM- M
leleplM ML. ? k<n IM , 8 . 88 , 3 .88 , 4 . 88 , 5,88
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wohlschmeckend und nahrhaft , gibt wie

Grrnariol oder Ebgen
Kräuterauszüge mit Honig in fester
streichbarer Masse Pfd . 50 und 60 M .
Filiale : Steinmetz , Douglasstr . LL ,
Otto Leibhawmer » Mühlburg .

iVlist- ^I3N08
ewpüeklt

l-Ullwig 8osi >V6 >8gut ,
Holl ., Lrdprmrsustt . 4.

kSektrsKerren
esretveu alle Vorrüxo
erster Rarsten . !7ebmen
8is viebts aoäorv». kaic .
er. Lsrren M u. 40
klier bei tt - kioksi »,park., Lsissrstrak« 223 .

Lovddüedleillkür ckis Lonntaung äer Loodstinto
gekettet 3V kkg. — 2u bseiskai »
äurek sack« Nnobbancklung ;.

ist der. dessen Qualität und Nutzfähigkeit im
weüesten Maße dem Verkaufspreise entspricht.
Der in geschlossenen Packungen mit aufge»
druckten Preisen im Handel befindliche Tell -
Cacao weist alle Merkmale feinster Qualität
aus ; er ist von höchstem Nähr» und Gesundheits¬
wert und kann nicht , wie lose ausgewogener
Cacao , zu beliebig hohen Preisen verkauft
werden. Die Preise der Tell»Eacaos (M . 1 .60 ,
2 .00 , 2 .40 , 2.80 p. Pfd ) sind äußerst genau
berechnet und mindestens so billig — wenn
nicht billiger — als die zu sogen. Fabrik¬
preisen angepriesenen Cacaos Die bekannte,
durch allersemste Pulverisierung und durch
kraftvolles Aroma bedingte Ergiebigkeit des

CacaoS ist so bedeutend , daß die wirtschaftlich
denkende Hausfrau schon aus diesem Grunde
dem Tell - Eacao vor anderen Marken den
Borzug geben sollte. Hartwig L Vogel A^G .,
Fabrikanten van Teil - Cbocalade - Cacao .

Engros -Vertrirb : Hermann Wassermann,
Karlsruhe i . B ., Kaiscrstraße 62.
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Lei meinem Lmlcauk in Lerlin ist 68 mir gelungen, Ol ^0886 1^ 08 ^611 in ekicer mcxierner

» amen u . Kincler - Konkeklion
ru « i ru erwerben .

kioppelsettiL das bleueste M « L» >s^ tÄ lIO ^ RLlLLttLL der Laison . . . von -^! > ^ I ,00 bis

pardige Palelols 3 .oo , , 5 S .°o
»50 bis ^) ^K,00Zckwarre Paletots " ^ ^

Zammel -Paletots 59 .« ,b - 250 oo
ill Illck , xekütieri , voll ok l ^ ^ . so bis vk ^ 2 ^ ^ .00

lvOSlll1116 ln enxiiscb llnä Ldeviot . . voll ob 1 bis vb
Lin Posten reinwollener , gefütterter Kimono -Linsen Serie I II m IV

S . 2S S . SS 4 .4S 4 . 7S

Kinder -Kleidchen , Kinder -pale1ol8 , i^ or ^enroclce , i^ alinees ru sekr billigen Preisen in §ro6er ^ usv^akl .
^ uk alle Artikel kaballmarken . 1 '

elepkon > lr . 3033 .

Ksirsrstr
Lclce ^ älerstrasse klrenksrät Kslssrstr .

Lclce ^ älerstrasse

Sonntags von n dis I Oke geöffnet .

Weitere ^ nZebole - soweit Vorrat !

llaokttisokdvvkvken
m . breit . 8pitrsn -
Linsstr und 8pitre
rinxsbermn OL

Dssr 22 Hk
ttackttisekdeekoken

ertzme , LonArsL -
stoll mit ksrbixer
Derlb»rn , ivrtiK
^ lVlvSS »

Dokerk»ndtüvLorm . 8pitrsu .Docbstivk6rei 95 Hk
Veksrkandtüvker , wslü Asrsiob ., m. Doids . 95 Hk'
Uillem , es . 50/50om,m . 8pitsen -Lm8sts u.

8pitrs rinKsberum . 95 Hk
Nlllsnr , cs . 60/60 cm , ersms LouZreLstoll

mit isrbisem Dsriesrn , terti ^ gestickt 95 Hk
llänisr , wein , es . 35/135 cm,m . 8pit2en -Lin -

s»tr u . 8xitre rinAsberum u . mit Dllet -
Imit ., Motiven . - . 8tüek 95 Hk

l -suksr , ertzme, cs . 30/140 cm, XonKrsüstoll
m. ksrbiA. DsriAsrn . kertiK Kestiekt , 8t . 95 Hk

Vandsvkonsr , weiü , cs . 60/100 cm, mit
DinksL u . Lnrbelsticksrsi . 95 Hk

Vandsedonsr , grsn , Discbsrleineu , cs .
60/100 cm, xsr ., mit Linisü . 95 Hk

Vandsvkouer , ecru dsvsstoll , es .60/100om ,mit Linksü . 95 Hk
Vasodsdsnisl mit 8pitren - Wusste und

Motiven , ^er . 95 Hk
klruumsrsvdurss , Zran , mit Linisü , Aes. . 95 Hk
llanlpsntssvksn , AIS«, Disebsrleinsn , mit

Dmksü, Ass. 95 Hk
8tuLIKissell, Arsu mit Drsnssn , kertig

gestickt . 95 Hk
8ot»KIsssn , es . 40/50 cm, grsu mit Lnrbsl -

stiokerei . 95 H'
Vasoküsvdgarnitur , ger . , mit 8pit2e ,

5 ^ sile . 95 N
llaklvttdsekedon , wsiL Deinen mit Dobl -

ssnm , 4 Ltück , vsrsetnsd . Oröüen . . 95 H!

snsDeder , 8smmet oder Lunstledvr Nk»mit Orill oder lsngsr Xordel 8tück 20 Hk

«
2 8am» s1-Kni>ull1gLrtei, sokwsrrv und

8llbsr -8eldoL . 95 Hk
1 Ssmmst - Vsmmigürtal mit soIiöL6r

8odii8Ü8 . 95 Hk
1 6l6Ksr>t8r I^ vkgürtsl mit 8ellc >6 oäsr

Vruelrkrlöxk8ll . 95 Hk

Lckt silb . glltllsüslil , 800 K8st., imit.
KroL8v Löpk8v . 8tüeL 95 Hk

Hk

Lern seiä8L Vsttsidssä ,
es . 2^/, cm 4>/, cm 5^ cm breit

12 Aster 6 Lsisr 4 » otvr
xrims tzuslitLt , m vislssl 'srdsrl

Lern seiden VskkeidsnS , 15 cm breit , mit
3 X s zonr . 2*/z Meter 95 H'

Lein seiden I-Idort? - 8»nä , Is Wsre ,cs . 12 cm , xroüss k'srbensortimsnt ,
1 -/2 Meter 95 Hk

Oonlsnrtv Lllto-Lbsvls , 2 Meter Iso§ ,svböne warben . 95 Hk

VsUor, tist od . üscb , moä . Muster , 5 8t . 95 Hk
Dessertteller , modernes Muster , 6 8tück 95 Hk
Dessertteller , 6 8t ., n . 1 LücksntsUor , sus . 95 Hk
2 groL« KsmLsssckässsln . 95 Hk
Vssvbdvc ^en, KroL, mit Dekor . . . . 95 Hk
Vssvbkrügs , weiL oder mit Dekor . . . 95 Hk

l.iltüis: Lais , Dsrgsmott «, kketker-
mtos , Stsinksgvr , Vstroiav -
KSmwsl, ^/r Msscbe . 95 Hk

eckt « 8tr »n8k»6«r , ^ mssons . 95 Hkeckt« StrsnLksäer , Dsnssebe , 3 8tück . . 95 H'
svkts LtrsnLkeäsr , Löxke , ZroL, 2 8tück 95 Hk

12 8tück Vollsttesetken , um» ^ nssnoben 95 Hk
I Dartbtncks, I DartdSrst » , 1 LartkLnuu-

vkeil, Lnssmmen . 95 H"
l kssisiHsrnItnr , bestsbend sus 8pießel ,8eikenbecken , 8eiks n .Dinsel , Lnssmmen 95 Hk
I Ikssisrsiipsrst mit 8eike, Dinssl , 8sikvn-

deeken , Lnssmmen . 95 Hk
1 Sviisnäoss (Oellnloid) mit 8eiis , I 2sko -
- bürsteudskiltor mit Dürste , snssmmen 95 H'
l rssedeiulvvesssirs , bvsteb . sus 8pis ^el,Lsmm , XsxvirsimKer n . 2sbnstooker . 95 Hk

Lin Dosten

vruiieli- iilill ttel'l'eli-fvl'kllivliWer,
vsrsebiedsns Dsssons und Dedersrten , rum
^ .nssuoben , ^sdss 8tück . 95 Hk

kir Lrsgsn , Nsnsedotts », Vsokeotücksr ,versemed . ^ nskübrnnKen, ^
'edes 8tück 95 Hk

1 Dssr elessnts Dsnlenstruiniltksltsr sus
8sidsn , RüsckenAnmmi . 95 Hk

1 Dssr Strnwptksltsr , Rüsobsnsummi . nnd
1 Dtrd . 120 cm IsnKs 8?1rsl -8vknlulsstel
oder 1 Sinsen -VsrlLngsrsr sus vummi 95 Hk

2 moderne llntnsäsln mit 8ebütrer und
1 kein - oder dsckottmonogrsmm . . . 95 Hk

1 Dssr 8ovksn1udtor und 1 kslvtotmono -
grsmm . 95 Hk

^/, Did . Ante LtrtekvoUs , sebvsrr oder
ksrdix , und 5 LnLnvl wollen Selstrlck -
gsrn , rns . 95 Hk

Usckspolsnt- 8tlvksrst , breit , Oonnon
4 ' /s Meter . 95 Hk

Nsdspolsnl -ksston , Doppelstoll , Oonpon4^/2 Meter . . 95 Hk

WoUsuexebLk .LoptsllsvIsm . Drsnssn 8t . 95 H'
I-nllgsnsctlütssr in Auter tznslitLt . 8t . 95 H'
krotttsr -Sanätücksr , cs . 45/100 . . 2 8t . 95 Hk
rrottisr -llsnlitüelrer , es . 50/110 . . . 8t . 95 ^
lllsvd -Ssndsokuke , tsrb ., 2 Drnekkn ., Dssr 95 Hk

8tüvk 0rtpepspivr -I>ampen»vk1rino
vsrsckiedsnen Dsrben , rns .

8pisgeIsHr«1gv rus .
vrspkpspisr -lltsetllänksr , 2,i

m
95 5^
« Hk2 8tüek

2 8tück Vrspkpsplsr -lltsetllänksr , 2,25 cm
IsnK, 50 cm breit , in prsebtvollen neuen
Dessins . . 95 Hk

2 Sinsen - oder Roeknnäsln rns . 95 Hk

i 8vilv «dsnstLndsr , Messing , modern . . 95 Hkl liicksldrotkord mit Mŝ obks -LinlsKs . 95 Hk
1 Srotkvri », 5VeidenAeLsebt mit Mcksi -

rsnd und DinIsKv . 95 Hk
I SinmenLiidoi , lerrseotts , imit . 95 Hk
I Sinmvnv»»« , mod . Derrseotts , imit . . . 95 H
1 Osrnitur 2 Vasen n 1 dsrdlnlsr «, rns . 95 Hk
i VsndtsUsr , Ms^ oliks mit ^ ullsK« , 8t . 95 H'
l Obstsedsis suk Metsllknü . 95 K
I Liorsokaio mit OIsseinisKS . 95 Hkl 8tandnilr , xntes 'Werk . 95 H

! SUdmit breiten , sebwsrren lt sinnen 95
1 vnkssdoso und 1 Vslsvdoss . . rus . 95 Hk
l Oskssdoss , OIss mit Mekeldeckel . . 95 H'
i Likörsorvtvs mit vernick . Dsblstt . . 95 Hk
1 Dierservle « mit 6 vernickelten Lier -

dsebsrn suk Dsblett . 95 H'
1 Odstmesssrscksle , vsrknxk . mit 4 Obst¬

messern . 95
1 linlsats mit moderner Olsssobsle . . 95 H'
2 koke Lritsonislonekior , vernickelt . . 95 H'
l Lessingivnoktor , moderner ^ rt . . . . 95 Hk
l 2»knbürstsllk »1t«r mit 2 Zsknbürsten ,rnssmmen . 95 Hk

1 Kassette Sriskpspier , 100 Doxen ,100 Lnvvrts , DeinenxrsssnnK . . 95 Hk

12 Sollen klossttpaptsr . Hk

kni all« anderen Varsn
äopxvNs LadaltmarksD

vLdreod dieser lag «

Lan kenütrs dieses Diatt als ?Skror.
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